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Liebe SMBG Gemeinde! 
 
Es gibt sie noch, die SMBG Neuigkeiten. Euer Schreiberling hatte irgendwie eine schöpferische 
Pause (Ausrede…) aber hier sind wieder Neuigkeiten aus unserem Umfeld. Es hat sich so viel 
angesammelt, dass ich eigentlich nicht weiß, wo ich beginnen soll. 
 
Die SMBG Neuigkeiten 41 werden daher ein ‚Sammelband‘, nach Themenkreisen geordnet. Hier 
zunächst mal mein persönlicher Rückblick auf das Pfingstwochenende. 
 
 

Zwettl Pfingsten 2017 – eine besondere Ausstellung: 
 
Zwettl war eine ganz besondere Ausstellung.  

- Der zweite Versuch, den Waldviertlern ‚Ihre Bahn‘ im Modell zu zeigen 
- Erstmals als Gemeinschaftsausstellung  
- Modulausfälle in letzter Minute 
- Erstmals ‚fast neben der Anlage‘ übernachtet, obwohl nicht Hallenschläfer. 
-  

Aus dieser Mischung wurde für mich ein Wochenende mit vielen Höhen und einigen Tiefen.  
- Der Veranstaltungssaal begrüßte mit dem Charme der 70er, war aber eigentlich eine super 

Lokation (wenn man von der schwachen Beleuchtung absieht). Groß, ebener Boden, fast ideal 
für uns. (Ob der Lift aus der Garage, den ich erst am letzten Tag entdeckt habe, noch 
funktioniert, wäre für weitere Verwendungen zu klären) 

- Die Lage in Zwettl? Nicht gerade am Puls der Stadt (gab es den?). Das hat auch viel Besucher 
abgehalten, unsere angeregten Gespräche mit den Kollegen aus Deutschland (und 
untereinander) zu stören.  

- Zum ersten Mal eine Gesamtzusammenstellung der Waldviertelbahn mit Nord- und Südast. 
Leider nein, da sich die Zugsteuerung des deutschen Anlageteiles (Südast) nicht mit unserer 
Digitalanlage vertrug.  Daher Ende in Pfaffenschlag (Alt-Weitra Ersatz) und Wendeschleife 
auf der deutschen Seite Hat aber die Besucher nicht gestört. Und gibt uns die Change eines 
neuen Versuches, geplant für 2019. 

- Fachpublikum? Ja, das ist uns auch nach Zwettl gefolgt. Einige der treuen Besucher sind nach 
Zwettl gekommen, Franz Steiner hat mehrere Stunden fotografiert, ein ausführlicher Artikel 
in der MBW ist uns sicher. Und das Dolischo-Paar war ebenso da wie der ‚Mostviertler‘ 

- Mitgliederbeteiligung? Sehr gut. Der halbe Vorstand war anwesend (die zweite Hälfte leider 
krank bzw….), und sogar die Murtalbahnfraktion gab uns unangemeldet die Ehre (und wurde 
sogar bei Digitalarbeiten an der Anlage gesichtet). Und auch Kathrin schaute vorbei, hat uns 
sehr gefreut. Besonders gefreut hat mich die rege Teilnahme unsere Neo-Mitglieder. 

- Publikum: Naja. Trotz intensiver Bemühungen von Rudi und Wolfgang mäßiges Interesse der 
Bevölkerung. Auch Teile des ‚offiziellen‘ Zwettl hatten offenbar kein Interesse an der 
Modellbahn – und entfernten unseren  Werbebanner umgehend wieder. Ein wenig mehr 
Interesse als in Gmünd – aber die Waldviertler machen sich offensichtlich nichts aus ihrer 
Bahn (und der Modellbahn). 

- Rahmenprogramm? Naja. Bierfest abgesagt, Sonderfahrt abgesagt 
 

Für mich war es ein sehr entspanntes Modellbahnwochenende mit positiven Gesprächen und 
Erinnerungen. Ich hoffe, alle anderen Anwesenden hat es auch gefallen. Unsere neuen Freunde aus 
Deutschland waren jedenfalls trotz Publikumsmangel und langer Anreise sehr angetan und wollen 



unbedingt wiederkommen. Eine Neuauflage einer gemeinsamen Waldviertelbahn- Ausstellung ist 
jedenfalls für 2019 ins Auge gefasst. 
 

HERZLICHEN DANK AN WOLFGANG UND RUDI FÜR ALL DIE MÜHEN DER 
ORGANISATION! 

 
 
Tja – Soweit meine persönlicher Bericht aus Zwettl. Fortsetzung der ‚Neuigkeiten 41‘ in Kürze. 
 
Alfred 
SMBG Schreiberling 


